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Marktgemeinde Dunkelsteinerwald
Protokoll

über die Sitzung des Gemeinderates am 12. Februar 2009 – Mauer - Gemeindeamt
Beginn: 19 Uhr 00
Ende: 20 Uhr 15
Anwesend
Bürgermeister:
Franz Penz
Vizebürgermeister:
Vbgm. Engelbert Jonas
gf. Gemeinderäte:
Christian Kitzwögerer (ab 19:25 - vor TOP 4), Gerald Hochstöger, Franz Kaufmann Johann Haberl
Gemeinderäte:
Ernst Knedelstorfer, Alois Gonaus, Wolfgang Weichselbraun, Johann Fink, Alois Linauer, Johannes Klonner, Herbert Feistl, Alice Stockinger, Friedrich Taborsky, Franz Hahn
Entschuldigt:
Gabriele Nachförg, Anna Schrattenholzer, Martin Berger
Nicht entschuldigt:


Sonstige Anwesende:


Schriftführer:
Erich Galander

TAGESORDNUNG:
	Pkt.
	1
	:
	Genehmigung des Sitzungsprotokoll vom 11.12.2008
	
	
	

	Pkt.
	2
	:
	Postleitzahlen - Umpostung
	
	
	
	
	

	Pkt.
	3
	:
	Stromliefervertrag
	
	
	
	
	
	

	Pkt.
	4
	:
	Entwicklungskonzept Marktgemeinde Wölbling
	
	
	
	
	

	Pkt.
	5
	:
	Baugrundverkauf
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	KG Gansbach Parz. Nr. 90/20 und 90/21
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	KG Gansbach Parz. Nr. 90/22
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	KG Gansbach Parz. Nr. 90/23
	
	
	
	
	

	Pkt.
	6
	:
	Förderansuchen ABA Thal - Rückzahlung Förderbetrag für Planungsleistungen

	Pkt.
	7
	:
	Wassergebühren für Vereine
	
	
	
	
	

	Pkt.
	8
	:
	Auftragsvergaben Kindergarten Mauer
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	Fenster
	
	
	
	
	
	

	Pkt.
	9
	:
	Annahmeerklärung Förderungsvertrag und Zusicherung NÖWWF ABA Erweiterung

	
	
	
	Altreith
	
	
	
	
	
	
	

	Pkt.
	10
	:
	Vertrag zur Benützung von Öffentlichem Wassergut Parz. Nr. 748/1 KG Neuhofen
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Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung, begrüßt die anwesenden Gemeinderäte und stellt die Beschlussfähigkeit fest.
Punkt 1:
Genehmigung des Sitzungsprotokoll vom 11.12.2008
Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen das Sitzungsprotokoll der Sitzung vom 11. 12. 2008 keine Einwände erhoben wurden. Das Sitzungsprotokoll gilt daher als genehmigt.

Punkt 2:
Postleitzahlen – Umpostung
Sachverhalt: Das Gemeindegebiet der Marktgemeinde Dunkelsteinerwald ist in 4 Postleitzahlenbereiche eingeteilt. Im Zuge der Gemeinde21 – Bürgerbefragung (Erhebungsbogen) wurde eine eventuelle Verringerung bzw. Umpostung angesprochen. Dazu wurden nun Informationen von der Post AG über die notwendigen Schritte eingeholt. Es ist ein Ansuchen an die Post AG mit entsprechendem Gemeinderatsbeschluss zu stellen. Eine Anschriftendatei sämtlicher davon betroffenen Anschriften in elektronischer Form ist ebenfalls beizulegen.

Diese Unterlagen sind an die Post AG zu übermitteln um vom zuständigen Distributionsmanager auf Machbarkeit (geographische - Zustellung, Arbeitsplätze - Zuständigkeiten von Zustellbasen etc.) überprüfen zu können.

Weiters sind alle betroffenen Bewohner über die Gemeinde zu informieren und sämtliche wie immer geartete Kosten zu übernehmen. Weiters ist zu informieren, dass allfällige im Zuge der neuen PLZ entstehenden Kosten (Briefpapier, Drucksorten, Klischees, Stempel usw.) von den Kunden selbst zu tragen sind.

Die Änderung der KFZ-Zulassungsscheine sind von der jeweiligen Zulassungsstelle durchzuführen und kostenfrei. Die Adressänderung im Grundbuch ist ebenfalls kostenfrei. Änderungen bei Behörden und Ämtern ist ebenfalls kostenfrei. Eventuelle Kosten für den Bürger sind daher entsprechend gering bzw. kaum zu erwarten.

Das Ziel soll eine deutliche Reduzierung der PLZ sein, wünschenswert wäre allerdings die Reduktion auf nur mehr 1 PLZ im Gemeindegebiet Dunkelsteinerwald.
Diskussionsredner: Vbgm. Engelbert Jonas, GR Herbert Feistl, GR Wolfgangs Weichselbraun, GR Franz Hahn, GGR Johann Haberl.
Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge der Post AG den Auftrag erteilen eine Umpostung in der Marktgemeinde Dunkelsteinerwald auf Machbarkeit zu überprüfen. Das Ziel soll eine deutliche Reduzierung der PLZ sein bzw. wenn möglich auf 1 PLZ im Gemeindegebiet Dunkelsteinerwald.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig.
Punkt 3:
Stromliefervertrag
Sachverhalt: Der bestehende Stromliefervertrag mit der EVN läuft Mitte des Jahres 2009 aus. Zum Abschluss eines neuen Energieliefervertrages wurden nachstehende Anbote eingeholt:

EVN AG, 2344 Maria Enzersdorf

Wien Energie, 1095 Wien

AAE Alpen Adria Naturstrom Vertriebs GmbH, 9640 Kötschach-Mauthen

Verbund, 1010 Wien

Energie AG Oberösterreich, 4021 Linz

Verbund, 1010 Wien und Energie AG Oberösterreich, 4021 Linz haben nicht angeboten. Wien Energie, 1095 Wien, ist in die Energie Allianz Austria eingebunden und ist deshalb der regional verantwortliche Vertriebspartner EVN zuständig.

Anbot EVN

8,2468 Cent/kWh incl. Ökostrom und Grundpreis in Höhe von € 20 pro 


Anlage und Jahr (zusätzlich eine Thermografie im Wert von € 500,00)

Anbot AAE

8,50 Cent/kWh incl. Ökostrom
Bestbieter ist somit die EVN AG, 2344 Maria Enzersdor.
Diskussionsredner: GR Franz Hahn
Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge den Stromliefervertrag mit der EVN AG Maria Enzersdorf (Bestbieter), für die Dauer bis 2011 (2 Jahre) abschließen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: Mehrstimmig. (14 Stimmen dafür, 1 Stimme dagegen – Franz Hahn)
Punkt 4:
Entwicklungskonzept Marktgemeinde Wölbling
Sachverhalt: Die Marktgemeinde Wölbling hat beim Amt der NÖ Landesregierung um Förderung für die Erstellung des digitalen örtlichen Raumordnungsprogrammes angesucht. Um die Höchstförderung zu erhalten ist entsprechend der geltenden „Richtlinien für die Förderung kleinregionaler Zusammenarbeit“ die Zustimmung der aufeinander abgestimmten verordneten Entwicklungskonzepte mit jenen Nachbargemeinden der ARGE Dunkelsteinerwald einzuholen, die über ein verordnetes Entwicklungskonzept verfügen. Das sind die Gemeinden Bergern im Dunkelsteinerwald, Hafnerbach, Haunoldstein, Schönbühel-Aggsbach und Dunkelsteinerwald.
Diskussionsredner: GGR Gerald Hochstöger, GR Franz Hahn, GR Alois Linauer
Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge den Entwicklungskonzept der Marktgemeinde Wölbling unter der Voraussetzung zustimmen, dass die Abstimmung zwischen den Raumplanern auch tatsächlich erfolgte.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig.
Punkt 5:
Baugrundverkauf
a) KG Gansbach – Parz. Nr. 90/20 und 90/21: Die Parz. Nr. 90/20 (724 m²) und die Parz. Nr. 90/21 (718 m²) beide KG Gansbach - Sonnleiten sollen an Hr. Schelberger Gerold, 3122 Gansbach, Marktplatz 12 verkauft werden. Der Kaufpreis beträgt € 31,00/m² (€ 22.444,00 für die Parz. Nr. 90/20 und € 22.258,00 für die Parz. Nr. 90/21).
Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge den Abverkauf der Parz. Nr. 90/20 und 90/21 KG Gansbach an Hr. Schelberger Gerold, 3122 Gansbach, Markplatz 12, beschließen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig.
b) KG Gansbach – Parz. Nr. 90/22: Die Parz. Nr. 90/22 (596 m² BW und 134 m² GL) KG Gansbach - Sonnleiten soll an Hr. Amon Manuel und Fr. Amon Elisabeth, 3122 Gansbach, Marktplatz 14, über die Baurechtsaktion des Landes Niederösterreich verkauft werden. Der Kaufpreis beträgt € 31,00/m² für das BW und € 16,00 für den GL Anteil (€ 20.620,00).
Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge den Abverkauf der Parz. Nr. 90/22 KG Gansbach an Hr. Amon Manuel und Amon Elisabeth, beide 3122 Gansbach, Marktplatz 14, beschließen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig.
GR Johann Fink, verlässt wegen Befangenheit zu TOP 5c den Sitzungssaal.

c) KG Gansbach – Parz. Nr. 90/23: Die Parz. Nr. 90/23 (730 m²) KG Gansbach - Sonnleiten soll an Fr. Zeikus Doris und Zeikus Stasys, 3122 Gansbach, Marchfeldgasse 4, über die Baurechtsaktion des Landes Niederösterreich verkauft werden. Der Kaufpreis beträgt € 31,00/m² (€ 22.630,00).
Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge den Abverkauf der Parz. Nr. 90/23 KG Gansbach an Fr. Zeikus Doris und Zeikus Stasys, 3122 Gansbach, Marchfeldgasse 4, beschließen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig.

Punkt 6:
Förderansuchen ABA Thal - Rückzahlung Förderbetrag für Planungsleistungen
Sachverhalt: Von der Marktgemeinde Dunkelsteinerwald wurde für die ABA Genossenschaft Thal die Planungs- und Baubegleitungskosten zur Errichtung der Abwasserbeseitigungsanlage übernommen. Die Gesamtsumme dafür beträgt € 31.619,95 und wird mit 38% gefördert. Diese 38% (€ 12.015,58) von den Planungs- und Baubegleitungskosten sind nun der Marktgemeinde Dunkelsteinerwald rückzuerstatten. Aufgrund des fixen Förderplanes der Kommunalkredit GesmbH hat die ABA Genossenschaft Thal nunmehr angesucht, diesen Betrag in 3 gleiche Jahresraten begleichen zu können. Für 2009 - € 4.005,19, für 2010 - € 4.005,19 und für 2011 - € 4.005,20.
Diskussionsredner: GR Franz Hahn, GR Herbert Feistl
Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge beschließen, den Rückzahlungszeitraum des Förderbetrages der Planungs- und Baubegleitungskosten auf 3 Jahre (2009 - € 4.005,19, 2010 - € 4.005,19 und 2011 - € 4.005,20) gemäß der NÖ Abgabenordnung zu stunden um die Gleichbehandlung mit anderen Abwassergenossenschaften zu gewährleisten wird für die Jahre 2010 und 2011 sind jedoch Zinsen zu verrechnen, angepasst an den 12 Monats-Euribor mit Stand Juni des laufenden Jahres der Fälligkeit. Der Betrag für 2010 ist spätestens am 31.07.2010 und der Betrag für 2011 ist spätestens am 31.07.2011 zu entrichten.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig.
Punkt 7:
Wassergebühren für Vereine
Sachverhalt: Der jährliche Wasserverbrauch von Vereinen udgl. soll in Zukunft einheitlich geregelt werden. So sollen bis 100 m³ Wasserverbrauch im Jahr kostenfrei sein. Jeglicher Mehrverbrauch ist um die aktuellen Wasserbezugskosten aus Loosdorf zu verrechnen.

Diskussionsredner: GR Franz Hahn, GR Wolfgang Weichselbraun, GR Herbert Feistl, GGR Christian Kitzwögerer
Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge beschließen, für Vereine der Marktgemeinde Dunkelsteinerwald den Wasserverbrauch bis 100 m³ pro Jahr nicht zur Verrechnung zu bringen sondern als Förderung zu verbuchen. Der Mehrverbrauch (über 100 m³) wird um die aktuellen Wasserbezugskosten aus Loosdorf eingehoben und die Differenz zum vollen Preis ebenfalls als Förderung gebucht.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig.
Punkt 8:
Auftragsvergaben Kindergarten Mauer, a) Fenster
a) Fenster: Sachverhalt: Für die Erweiterung beim Kindergarten in Mauer müssen die Fenster bzw. das Außenraffstore im vorderen Bereich angekauft werden. Es sollen die gleichen Fenster wie beim Bestand (Erscheinungsbild) eingebaut werden. Die Fa. PK, 2542 Kottingbrunn ist im Prinzip die Nachfolgefirma von NK Fensterbau und stellt diese auch her. Die Höhe des Anbotes beträgt € 35.881,20 inkl. MwSt. für die Fenster und € 3.027,00 inkl. MwSt. für die Außenraffstore.
Diskussionsredner: GR Franz Hahn, GR Johannes Klonner
Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge den Auftrag zur Lieferung der Fenster und der Außenraffstore für die Erweiterung beim Kindergarten Mauer an die Fa. PK, 2542 Kottingbrunn, gemäß den vorliegenden Anboten, vergeben.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig.
Punkt 9:
Annahmeerklärung Förderungsvertrag und Zusicherung NÖWWF ABA Erweiterung Altreith
Sachverhalt: Der Bürgermeister berichtet über die Zusicherung von Förderungsmitteln aus dem NÖ Wasserwirtschaftsfonds für die ABA Erweiterung Altreith. Unter Zugrundelegung von vorläufig förderbaren Gesamtinvestitionskosten in der Höhe von € 50.000,00 werden somit Gesamtförderungsmittel im Ausmaß von € 2.500,00 zugesichert. Ebenso ist die vorbehaltlose Annahmeerklärung des Förderungsvertrages der Kommunalkredit Public Consulting GmbH zu erklären. Um die Förderungsmittel auch in Anspruch nehmen zu können sind die entsprechenden Annahmeerklärungen zu beschließen.

Diskussionsredner:
Antrag – Bürgermeister: Die Zusicherung des NÖ Wasserwirtschaftsfonds (WWF-20291021/2) und den Förderungsvertrag der Kommunalkredit Public Consulting GmbH (A600164) für den Bau der ABA Erweiterung Altreith zu beschließen
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig.
Punkt 10:
Vertrag zur Benützung von Öffentlichem Wassergut Parz. Nr. 748/1 KG Neuhofen
Sachverhalt: Für die Erweiterung der Wasserversorgungsanlage in Neuhofen (neuer Brunnen) ist über die Benützung von Öffentlichem Wassergut zum Zwecke der Errichtung, der Erhaltung und des Betriebes einer Abwasserbeseitigungsanlage und einer Wasserversorgungsanlage mit der Republik Österreich ein entsprechender Vertrag abzuschließen. Betroffen ist das Öffentliche Wassergut Grundstück Nr. 748/1, EZ 116 KG Neuhofen (Republik Österreich). Dabei geht es um die Querung des „Mühlbaches“ mit einer Wasserleitung, die Errichtung eines rechtsufrigen Auslaufbauwerkes in den „Mühlbach“ und die Notüberlaufleitung des Abwasserpumpwerkes Mauer sowie Abtrag des bestehenden Auslaufbauwerkes.
Diskussionsredner: 

Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge den gegenständlichen Vertrag (WA1-ÖWG-32084/045-2009) über die Benützung von Öffentlichem Wassergut zum Zwecke der Errichtung, der Erhaltung und des Betriebes einer Abwasserbeseitigungsanlage und einer Wasserversorgungsanlage mit der Republik Österreich (Land- und Forstwirtschaftsverwaltung - Wasserbau) beschließen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig.
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(Bürgermeister)
(Schriftführer)


(ÖVP-Fraktion)

(SPÖ-Fraktion)


_____________________________

(GRÜNE)
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